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Hans-Peter Metzler: „Die Zauberflöte wird die meistgesehene und besuchte Oper sein in unserer 
69-jährigen Geschichte sein!“
Die Bregenzer Festspielsaison geht am Montag (25.8.) zu Ende 
MANUSKRIPT MIT O-TÖNEN
Anmoderation:
Mozarts „Die Zauberflöte“ war der Anziehungspunkt bei den Bregenzer Festspielen in den vergangenen zwei Jahren. Wenn die Oper am kommenden Montag zum letzten Mal auf der Seebühne aufgeführt wird, haben voraussichtlich rund 263.000 Besucher in dieser Saison die Festspiele besucht. Das ist absoluter Rekord. Festspielpräsident Hans-Peter Metzler ist stolz über diese Entwicklung:

O-Ton Hans-Peter Metzler

Die Saison ist natürlich extrem erfreulich verlaufen. Es gab keine Zwischenfälle und das ist ja auch wichtig, wenn man 250.000 Menschen in vier Wochen auf verschiedensten Schauplätzen bewegt. Dann ist das auch ein Aspekt, den man erwähnen darf. Das wird die meistgesehene und -besuchte Oper sein, in unserer 69jährigen Geschichte. Das ist großartig. Und es geht nicht nur um die Zahl, sondern das zeigt, wie viel Menschen – in zwei Saisons über eine halbe Millionen Menschen – wir zur Oper bringen, was aus meiner Sicht eine extrem wichtige Leistung ist, die man nicht groß genug betonen kann. (0:37) 
Nur einmal musste die Freiluftoper in diesem Jahr wegen Regen ins Festspielhaus verlegt werden. Angesichts des durchwachsenen Sommers eigentlich ein kleines Wunder. Die letzte Saison von Festspielintendant David Pountney hätte also nicht besser laufen können. Volles Haus, nur positive Medienresonanz und begeistertes Publikum. Der charismatische Engländer bleibt aber bescheiden:
O-Ton David Pountney
Bei der Zauberflöte ist es kein großes Wunder, dass man die voll bekommt. Das ist eine der populärsten Opern überhaupt und das haben wir nach André Chénier gebraucht. Das eigentliche Highlight waren die vielen Premieren. Uraufführungen oder österreichische Premieren, die wir gehabt haben. Das war ein großer Erfolg. (0:25)
Aber nicht nur das „Spiel auf dem See“ war in diesem Jahr erfolgreich. 

Stolze 97 Prozent Auslastung hatte die Oper „Geschichten aus dem Wiener Wald“ von HK Gruber im Festspielhaus und auch die Familienoper war mit mehr als 2.000 Besuchern und ca. 87 Prozent Auslastung sehr gut besucht. Deshalb gab es für die Bregenzer Festspiele 2014 nicht nur einen Besucherrekord, sondern auch eine Einnahmerekord. Und das bringt vor allem Sicherheit für die Zukunft, betont der kaufmännische Direktor Michael Diem:

O-Ton Michael Diem

Wir können uns wieder so viel trauen, wie wir uns heuer getraut haben. Das ist wichtig. Nur dann, wenn man ein bisschen was im Talon hat, dann kann man experimentell sein und den Bregenzer Festspielen ist es sehr, sehr wichtig, dass wir abseits vom See auch Forschung und Entwicklung betreiben. Und Forschung und Entwicklung bedeutet für uns: Produktionen machen, die sonst nirgends gemacht werden, Künstler zu engagieren, die vielleicht erst am Anfang einer großen Karriere sind. Also all das, was etablierte Festivals vielleicht weniger machen. Das sollten wir uns in Zukunft auch trauen. (0:31) 
Mit viel Zuversicht schauen die Verantwortlichen der Bregenzer Festspiele in die Zukunft und verabschieden die Saison am Montagabend mit einem großen Feuerwerk auf dem See. Der scheidende Festspielintendant David Pountney wird schon am Sonntag mit einem Abschiedskonzert gewürdigt. Der Engländer verlässt Bregenz nach elf Jahren – anders als manche vielleicht glauben – ausschließlich mit einem Strahlen im Gesicht:
O-Ton David Pountney

Ich weiß nicht, wo dieser etwas sentimentale Wunsch ist, dass man nach elf Jahren weinen muss. Aber Nein. Eigentlich nicht. Das ist eine sehr runde Zeit, eine gute Zeit und eine erfolgreiche Zeit und jetzt auf zum Nächsten! (0:17)
Abmoderation:
Die 69. Bregenzer Festspiele gehen am Montag, 25. August zu Ende mit einem Rekordbesuch der Zauberflöte. Im nächsten Jahr gibt es die Oper Turandot von Giacomo Puccini auf der Seebühne zu sehen, dann unter der neuen Intendantin Elisabeth Sobotka.
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